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Jugendarbeit in der
Stadt Bayreuth
Arbeitsbericht des Stadtjugendrings Bayreuth für das Jahr 2023

In unserem Jahresbericht blicken wir
auf ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Jahr 2023 zurück.

Wenn man dem Jahr einen Titel
geben möchte, könnte man es viel-
leicht mit „es geht wieder los“
beschreiben. Glücklicherweise lag
Corona weitgehend hinter uns, und
viele Angebote konnten wieder in
gewohnter Weise stattfinden.
Gerade die Freizeitangebote wie das
Familienfest und unser Sommerpass
erfreuten sich großer Beliebtheit. Wir
hatten den Eindruck, dass Kinder,
Jugendliche und Familien sich nach
Angeboten und Aktionen sehnen,
die endlich wieder unbeschwert
genossen werden können.

Ein kleiner Wermutstropfen sind die
teilweise deutlichen Preissteigerun-
gen, die aufgrund der weiterhin
hohen Inflation entstanden sind. Der
Jugendring und unsere Mitgliedsor-
ganisationen haben versucht, die
Preissteigerungen so weit wie mög-
lich abzufangen und nicht an die
Teilnehmenden weiterzugeben. Es
ist uns ein großes Anliegen, den
beliebten Sommerpass weiterhin für
nur einen Euro anzubieten. Preisstei-
gerungen können für Familien unbe-
queme Einschnitte bedeuten, daher
versuchen wir, diese etwas abzufe-
dern. Wir möchten sicherstellen,
dass sich Familien auch weiterhin
Freizeitangebote leisten können.

Das Jahr 2023 war das Jahr der

Landtagswahl in Bayern. Am 08.
Oktober waren alle Wahlberechtig-
ten aufgerufen, ihre Stimme abzuge-
ben. Als Jugendring engagieren wir
uns stark für die Jugendbeteiligung
und setzen uns besonders für die
Stimme der unter 18-Jährigen ein.
Leider ist es ihnen bis heute nicht
möglich, in Bayern und Deutschland
zu wählen. Mit der Initiative “vote 16”
haben wir Unterschriften gesam-
melt, um zu zeigen, wie viele Men-
schen sich für eine Absenkung des
Wahlalters einsetzen. Leider hat die-
ses Engagement keine Auswirkun-
gen auf den Koalitionsvertrag der

neugebildeten Bayerischen Regie-
rung gezeigt. Gemeinsam mit dem
BJR wird weiterhin überlegt, ob viel-
leicht doch irgendwann ein Volksbe-
gehren angestrebt wird, damit die
breite Bevölkerung über eine Absen-
kung des Wahlalters entscheiden
kann.

Wir haben im Rahmen der Land-
tagswahl eine U18-Wahl mit histo-
risch hoher Beteiligung sowie zwei
Podiumsdiskussionen durchgeführt.
Eine Veranstaltung war speziell für
Schülerinnen und Schüler, die
andere war für alle Interessierten
offen. Beide Veranstaltungen waren

sehr erfolgreich und gut besucht.
Wir haben auch ein Angebot für die
lokale Politik umgesetzt, bei dem
sich alle jungen Menschen am 10.
November im Rahmen einer
Jugendversammlung Gedanken
über ihre Ideen und Wünsche für die
Stadt Bayreuth machen konnten. Es
wurden viele gute Vorschläge
gesammelt, die nun umgesetzt wer-
den müssen. Dabei haben wir auch
wieder unsere Jugend-App einbezo-
gen. Alle Beiträge und Ergebnisse
werden transparent dargestellt und
kommuniziert.

Zum Schluss möchten wir uns bei
allen ehrenamtlichen und hauptamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern bedanken, die sich für die
Jugend und die Jugendarbeit in der
Stadt Bayreuth, in ihren Vereinen,
Verbänden und Jugendorganisatio-
nen stark machen.

Ebenso danken wir allen Förderern,
Unterstützern, Sponsoren und Part-
nern in Politik, Verwaltung und Wirt-
schaft für ihr geleistetes Engage-
ment zum Wohle aller Kinder und
Jugendlichen und damit der
Jugendarbeit in der Stadt Bayreuth.

Eure

Der Dank geht an alle, die sich für die

Jugend und Jugendarbeit in der Stadt

Bayreuth stark machen.



2 | J A HRESBER I C H T 2 0 2 3

Die
Vorstandschaft
Der Vorstand des Stadtjugendrings Bayreuth ist für die strategische Planung der Arbeit und die Umsetzung der
jugendpolitischen Ziele zuständig. Zusätzlich obliegt ihm die Dienst- und Fachaufsicht über das Personal sowie die
Verantwortung für die Finanzen.

Im Jahr 2023 fanden sieben Vorstandssitzungen, zwei Vollversammlungen (am 23. März und 13. November) sowie
eine Klausurtagung (am 25./26. Februar) statt.

Aufgrund vakanter Positionen standen im Frühjahr und Herbst 2023 Nachwahlen an. Zur Frühjahrsvollversammlung
wurde Thomas Kroter einstimmig in die Vorstandschaft gewählt. Er engagiert sich beim Jugendtreff Treff e.V. in der
Altstadt und ist als Vertreter der Bayreuther Jugendtreffs Mitglied der Vollversammlung.
Es sind jedoch immer noch zwei Positionen in der Vorstandschaft vakant, sodass auch zur nächsten
Vollversammlung nachgewählt werden muss. Bei der Herbstvollversammlung fand sich kein Kandidat für eine
Nachwahl.

Aufgrund personeller Engpässe wurde die Unterteilung der
Vorstandschaft in Arbeitskreise vorübergehend ausgesetzt. Derzeit
beschäftigt sich die gesamte Vorstandschaft mit verschiedenen
Aufgaben und Arbeitsfeldern, die zuvor den Arbeitskreisen
zugeordnet waren:

- Öffentlichkeitsarbeit
- Jugendpartizipation
- Jugendzeltplatz
- Zukunft
- Zuschusswesen

Des Weiteren ist die Vorstandschaft oder der Geschäftsführer als
Mitglied im Jugendausschuss, im Beirat des KOMM und des

Zentrums, beim Freundeskreis der Jugendherberge, im Familienbündnis, im Arbeitskreis der offenen Jugendeinrich-
tungen, im Arbeitskreis der Familienstützpunkte und im Begleitausschuss von Demokratie leben vertreten.
Die Mitarbeit im Jugendausschuss ermöglicht es dem Jugendring, die Belange der Jugend in Bayreuth einzu-
bringen. Der Ausschuss gibt Empfehlungen für den Stadtrat ab, die oft umgesetzt werden.

Eine Ansprechperson für

jeden Jugendverband

des Stadtjugendrings soll

den Kontakt und

Austausch intensivieren.
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Nancy Kamprad
Vorsitzende (verbandslos)

Heiko Uhlig
stell. Vorsitzender

(Schützenjugend im
Schützengau Oberfranken Süd)

Ivonne Banik
(Evangelische Jugend)

Thomas Kroter
(Jugendtreff Treff e.V.)

Markus Schuberth
(Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft)

Kathrin Schumacher
(Evangelische Jugend)

Melanie Teufel
(Bayerische Sportjugend)

eine Position ist vakant
Wird zur nächsten Vollversammlung
nachgewählt: Interesse?

und noch eine Position ist vakant
Wird zur nächsten Vollversammlung nachgewählt:
Interesse?
Melde Dich gerne bei uns!

Vorstandschaft 2022 - 2024
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Das Jahr 2023 war erneut ein erfolgreiches Jahr für die
Jugendpartizipation in Bayreuth. Der Stadtjugendring
hat mit einer Vielzahl von Veranstaltungen eine breite
Plattform für die Themen junger Menschen geboten
und junge Menschen mit der Politik und ihren Entschei-
dungsträgern in Kontakt gebracht.
In Bayern wurde ein neuer Landtag gewählt, bei dem
bewährte Personen und Parteien wiedergewählt
wurden, aber auch neue Kandidaten und Parteien in

den Landtag einzogen.
Um Erstwählern die Wahl zu erleichtern, hat der
Jugendring bewährte Angebote genutzt. In einer
Podiumsdiskussion mit allen Direktkandidaten aus
unserem Wahlkreis wurde die Möglichkeit geboten,
sich einfach und transparent zu informieren und so die
Entscheidung zu erleichtern. In diesem Jahr haben wir
aufgrund unserer Erfahrungen nicht nur eine Podiums-

diskussion am Abend durchgeführt, die wieder
gemeinsam mit Radio Mainwelle live übertragen
wurde, sondern auch eine zweite Diskussion am
Vormittag angeboten. Diese Runde richtete sich speziell
an Schulen aus Bayreuth Stadt und Landkreis, die sich
zur Teilnahme anmelden konnten. Das Angebot war
mit über 300 Besuchern restlos ausgebucht. Es wurde

zwar eine Warteliste angelegt, doch leider konnten am
Ende nicht mehr Teilnehmer berücksichtigt werden.
Auf der Bühne des ZENTRUMs versammelten sich die
sechs Kandidatinnen und Kandidaten und diskutierten
ihre Sichtweisen zu Wirtschaft, Umweltschutz und vor
allem Zukunftsperspektiven für junge Menschen.

Jugendpartizipation
Im Jahr der bayerischen Landtagswahl war es für den Jugendring eine Selbstverständlich-

keit, die Wahl wieder mit einer Podiumsdiskussion und einer U18 Wahl zu begleiten.

Außerdem gab es in diesem Jahr wieder eine Jugendversammlung.

2 Podiumsdiskussionen

zur Landtagswahl

im ZENTRUM
Landtagswahl 2023

Landtagswahl
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Während der Talkrunde hatten alle
Besucher vor Ort sowie die Zuhörer
am Abend im Radio die Möglich-
keit, ihre Meinung über ein Online-
Abstimmungstool einzubringen und
über WhatsApp Fragen zu stellen.

In der Woche vom 25. bis 29.Sep-
temer hatten die Jugendlichen
sowohl am Tag der Podiumsdiskus-
sion als auch während der gesam-
ten Woche bei der Aktion von
Wundersam anders am Marktplatz,
in ausgewählten Schulen im Land-
kreis sowie am Donnerstag am Vor-
platz des Bahnhofs und am Freitag
am ZOH in Bayreuth hatten
Jugendliche, die aufgrund ihres
Alters noch nicht an der offiziellen
Wahl teilnehmen konnten, die
Möglichkeit, bei der U18-Wahl ihre
Stimme abzugeben.
Der Jugendring setzt sich schon
seit vielen Jahren für eine Absen-
kung des Wahlalters ein. Gerade
bei kommunalen Wahlen sind
Jugendliche direkt von den Ent-
scheidungen betroffen. Daher ist es
für den Jugendring wichtig, sich
dafür einzusetzen, dass auch
Jugendliche unter 18 Jahren wäh-
len dürfen. Solange dies jedoch
noch nicht bei der offiziellen Wahl
möglich ist, veranstaltet der
Jugendring - wie viele andere
Jugendringe bayernweit - 10 Tage
vor der Wahl eine Abstimmung für
alle unter 18 Jahren. Mit einer
Rekordbeteiligung in Bayern und
auch bei uns in der Region haben
wir ein Ergebnis erzielt, das Auf-
merksamkeit erregt hat. Im Rück-
blick hat sich wieder einmal bestä-
tigt, dass die Ergebnisse der U18
Wahl nicht signifikant von den
Ergebnissen der regulären Wahl
abweichen:
Mario Schulze (AfD) steht mit
25,91% auf dem ersten Platz der
Direktkandidierenden für die
Region Bayreuth, gefolgt von Franc
Dierl (CSU) mit 24,46%. Halil Tasde-
len (SPD) belegt den dritten Platz
mit 22,03%. Stefan Frühbeißer von
den Freien Wählern kommt auf
Platz vier mit 8,23%, gefolgt von
Luisa Funke-Barjak (FDP) mit 6,30%.

Tim Pargent von den Grünen hat mit 5,33% knapp die 5%-Hürde überschrit-
ten, was den restlichen Parteien nicht gelungen ist.
Bei der Auswertung der Zweitstimme konnte die CSU mit 29,41% die jungen
Wähler*innen überzeugen. Die AfD erreichte den zweiten Platz mit 25,25%,
während die SPD mit 20,10% auf dem dritten Platz landete.
Insgesamt wurden 821 gültige Stimmzettel im Wahlkreis Bayreuth abgege-
ben, davon 413 Erst- und 408 Zweitstimmen.

U 18 Wahl
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Während der Jugendversammlung wurden viele Ideen und Vorschläge für

Bayreuth gesammelt.

Jugendversammlung

Bei der diesjährigen Jugendversammlung diskutierten über 90 Jugendliche in fünf verschiedenen Locations
darüber, was sie bewegt, was aus ihrer Sicht in Bayreuth verbessert werden muss und was es schon Tolles gibt.
Die Jugendlichen trafen sich an der Universität sowie in vier Jugendtreffs (Schokofabrik, Treff am Menzelplatz,
Komm und Flux) bei Pizza und Getränken, um gemeinsam mit Vertretern der Einrichtungen, des Stadtjugendrings
und Stadträten über ihre Ideen zu sprechen. Im ersten Teil des Treffens wurden viele Themen besprochen. Auch
Zeit zum gegenseitigen Kennenlernen war eingeplant. Die anwesenden Stadträte stellten ihre Arbeit vor und
erklärten, wie aus einer Idee ein konkretes Vorhaben werden kann.
In einer Live-Videokonferenz wurden die Themen und Ideen direkt mit Oberbürgermeister Thomas Ebersberger,
2. Bürgermeister Andreas Zippel und Vertretern der Stadtverwaltung - Sozialreferentin Manuela Brozat, stellvertre-
tende Leiterin des Stadtgartenamtes Annegret Läykamp und Leiter des Schulamtes Markus Gnan - sowie unserer
Vorsitzenden Nancy Kamprad besprochen und diskutiert. Auch weitere Interessierte konnten durch das Streaming-
format den zweiten Teil der Veranstaltung, die offene Diskussionsrunde, live von zu Hause aus verfolgen und hier
ihre Ideen und Anmerkungen beitragen.
Es wurden verschiedene Themen besprochen, wie zum Beispiel zu wenige oder ungeeignete Basketballkörbe,
das Radwegenetz, Freizeit- und Feiermöglichkeiten, mehr Veranstaltungen für Jugendliche oder der bauliche
Zustand in den Schulen. Gemeinsam wurde vor Ort bereits nach Lösungen gesucht. Im Anschluss an die Veranstal-
tung wurden die Themen noch einmal gesammelt, sortiert und an die zuständigen Stellen weitergeleitet.

Mittlerweile beschäftigen sich verschiedene Dienststel-
len der Stadt Bayreuth damit, zu klären, welche Ideen
umgesetzt werden können und welche Schritte dafür
notwendig sind. Sollte es an der ein oder anderen Stelle
noch Nachdruck oder Unterstützung bedürfen, verfolgt
der Stadtjugendring die Entwicklung aufmerksam und
wird im Sinne der Jugend von Bayreuth weiter an der
Umsetzung arbeiten. Alle Anregungen und der jeweilige
Stand der Umsetzung kann in der Jugendapp mitver-
folgt werden.
Für diese Veranstaltung hat der Jugendring Unterstüt-
zung vom Jugendtreff Schoko, Jugendtreff FLUX,
Jugendtreff TREFF und Jugendtreff KOMM erhalten. Wir
bedanken uns herzlich dafür.
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Angesprochene Ideen oder Anregungen:

Schule:
• Hygienemangel an den Schulen
• Schulessen verbeserungswürdig
• Freizeitgestaltungsmöglichkeiten in der Pause

Freizeit:
• Basketball Infrastruktur ausbauen
• öffentliche Aufenthaltsorte schaffen (drinnen &

im Winter)
• Platz zum ungestört Feiern
• Eisstadion erhalten oder alternative Eisbahn
• mehr Mountainbikestrecken und Dirtbahn
• Scooter und Skater getrennt und nicht auf einer

Anlage
• Wettergeschütze Skatemöglichkeiten außerhalb

der Schokofabrik
• Trinkwasserspender und Toiletten auch an Ska-

teparks
• endlich Sanierungsstart an der Schokofabrik
• Mitternachtsbasketball Zeitraum verlängern

Infrastruktur der Stadt:
• ÖPNV erweitern um Klimaziele zu erreichen

(kostenlos / Stadt-Land Ring)
• Busverbindungen (auch im Land) fahren oft

große Umwege und zu selten
• mehr Mülleimer in der Stadt
• längere grüne Ampelschaltungen
• neues WC am Bahnhof
• mehr Bänke und weniger Kriminalität in der

Innenstadt

Verkehr:
• 50/50 Taxi auch in der Stadt
• öffentliche Ladesäulen nicht nur für Pkw son-

dern auch für E-Roller und Fahrräder
• Bessere Bus- und Bahnanbindung zwischen

Land und Stadt, gerade auch zu den Orten der
Jugendlichen (bspw. Schokofabrik)

• Autofahrer fahren oftmals zu schnell
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Feste & Aktionen

JOIN THE SCHANZ
Erstmalig wurde ein Fest auf der Skateanlage
Schanz von der mobilen Jugendarbeit der Stadt
Bayreuth organisiert. Am 06. Mai gab es passende
Musik, Skate- und Scootervorführungen sowie
Essen und Getränke an der Trendsportanlage
neben der Schokofabrik. Der Jugendring war mit
seinen neuen Ezy-Scootern vor Ort, die ausgiebig
getestet werden konnten. Alle, die sie ausprobiert
hatten, waren begeistert.

FAMILIENFEST
Das Familienfest am Vatertag oder Christi
Himmelfahrt ist bereits zu einer festen Tradition
geworden. Mehrere hundert Familien zog es bei
strahlendem Sonnenschein und frühsommerlichen
Temperaturen in die Wilhelminenaue.

Das Fest fand gemeinsam mit dem Musikfestival
„Kraut und Rüben“ am 18. Mai statt. Knapp 20
Organisationen haben 25 verschiedene Aktions-
und Mitmachstände in der Wilhelminenaue
zwischen dem Grünem Kabinett und Kulturkabinett
aufgebaut. Das abwechslungsreiche Programm
garantierte eine rege Teilnahme von großen und
kleinen Gästen. Ob auf der Hüpfburg, bei den
Feuerwehrautos oder bei den Air Brush Tattoos
- überall wurde gespielt und gelacht. Es war ein
Fest für die ganze Familie, das auch in den
kommenden Jahren wieder stattfinden wird.

FAMILIENFAHRT PLAYMOBIL PARK
Am 06. Juni organisierte der Jugendring eine
Fahrt zum Playmobil Funpark in Zirndorf für die
ganze Familie. Auch Familien mit einem
begrenzten Budget konnten dank der Unterstüt-
zung der Kurierstiftung “Menschen in Not” an der
Fahrt teilnehmen und einen unbeschwerten Tag
mit viel Spiel und Spaß genießen.

JUBILÄUM FAMILIENBILDUNGSSTÄTTE
Die Familienbildungsstätte der Evangelischen
Kirche Bayreuth feierte am 24. Juni ihr 60-
jähriges Bestehen mit einem großen Fest im
Evangelischen Zentrum. Der Jugendring gratuliert
herzlich zu diesem Jubiläum und bedankte sich
für die großartige Arbeit, die die Familienbildungs-
stätte in den letzten Jahren für Kinder und
Familien in Bayreuth geleistet hat.

Bei vielen Festen und Veranstaltungen war der Stadtjugendring

vertreten. Das Familienfest des Jugendrings erzielte einen neuen

Besucherrekord.
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BÜRGERFEST
Auch in diesem Jahr wurde in Bayreuth wieder
das Bürgerfest gefeiert. Vom 30.06. bis 02.07.
verwandelte sich die Bayreuther Innenstadt in
eine große Party- und Feiermeile. Leider war es
dem Jugendring aufgrund zu kurzfristiger Infor-
mationen nicht möglich, seine beliebte Spielstraße
aufzubauen und das Bürgerfest für Familien
attraktiver zu gestalten. Im kommenden Jahr soll
eine Teilnahme jedoch wieder sichergestellt
sein.

MINI-BAYREUTH
Die Kinderspielstadt Mini-Bayreuth war auch in
diesem Jahr wieder ein Anziehungspunkt für
Kinder zu Beginn der Sommerferien. Zum ersten
Mal fand die Veranstaltung jedoch an einem
neuen Ort statt. Jahrzehntelang war das Sport-
gelände des SC Kreuz die Heimat der Kinder-
spielstadt. In diesem Jahr ist Mini-Bayreuth auf
den Jugendzeltplatz der Stadt Bayreuth umge-
zogen. Der neue Platz in der Nähe des Kreuz-
steinbads bietet viele Vorteile. Eine Wiese und
ein natürlicher Baumbestand sorgen auch an
heißen Tagen für kühlenden Schatten. Die
bereits vorhandene Infrastruktur half ebenfalls
Kosten und Arbeit zu sparen. So musste bei-
spielsweise kein Küchenzelt geliehen und auf-
gebaut werden. Auch die Strom- und Wasser-
versorgung konnte deutlich vereinfacht werden.
Die Spielstadt bot am Jugendzeltplatz wieder
ein vielfältiges Angebot für alle Kinder ab der
ersten Klasse.
An vielen Ständen konnten Knobbern verdient
und an anderen Ständen, wie beispielsweise der
Hüpfburg, wieder ausgegeben werden. Ein
besonderes Highlight in diesem Jahr war das
Abschlusskonzert mit Tirili und Bum Patsch
Beng. Der Stadtjugendring hat dieses Ab-
schlusskonzert finanziell ermöglicht.
Auch die Knobbernspende wurde wieder durch
die Sparkasse Bayreuth in den stolzen Betrag
von 700 € umgewandelt. In diesem Jahr wird
damit die Arbeit der Kindersportschule des BTS
unterstützt. Eine weitere Neuerung in diesem
Jahr war, dass erstmals Marie Ganzleben von
der Stadt Bayreuth für die Organisation der Ver-
anstaltung verantwortlich war. Auch von uns an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön, für den
erfolgreichen Einstand.

FEST FÜR DIE SINNE
Beim Fest für die Sinne des Familienbündnisses
Bayreuth hat auch der Jugendring mitgewirkt.
Passend zum pädagogischen Konzept, bei dem
Kinder kreativ, originell und aktiv sein können,
haben wir viele Bastelmöglichkeiten mitge-
bracht. In der “Papierfalterei” entstanden aus
buntem Papier hüpfende Frösche, Schmetter-
linge und andere Origami-kunstwerke. Das kam
bei Klein und Groß so gut an, dass wir auch im
Frühjahr 2024 wieder dabei sein dürfen.
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enbildungsstätte verschiedene Plätz-
chen gebacken und schön verziert.
In Zusammenarbeit mit der Kurier
Stiftung Menschen in Not wurden
die Lieblingsplätzchen unseres
Oberbürgermeisters Thomas Ebers-
berger von den Kindern nachgeba-
cken. Dabei herrschte eine vorweih-
nachtliche Stimmung mit passender
Weihnachtsmusik.

LEIDER NICHT
STATTGEFUNDE
VERANSTALTUNGEN
Sowohl der geplante Ausflug in den
Dinopark im Altmühltal während
der Sommerferien als auch der
Besuch des Bäckerei- und Brauerei-
museums in Kulmbach mussten
leider abgesagt werden. Es haben
sich nicht genügend Teilnehmer
angemeldet, um das Angebot
durchzuführen. Wir möchten jedoch
darauf hinweisen, dass es auch in
Zukunft viele Angebote für Kinder,
Jugendliche und Familien geben
wird. Jedes Jahresprogramm wird
wieder einige Ausflüge und Fahrten
beinhalten.

Ideen zum diesjährigen Motto ‘Neue
Räume’.
Der Stadtjugendring beteiligte sich
mit seiner Jugendapp an der Aktion
und zeigte neue Wege für die
Jugendbeteiligung auf.

FAHRTEN UNSERER
VERBÄNDE
In Zusammenarbeit mit unseren
Mitgliedsorganisationen bieten wir
jedes Jahr bis zu vier Veranstaltungen
an. In diesem Jahr konnten wir zwei
Ferienfahrten realisieren: eine
Winterspaßwoche im Fichtelgebirge
und eine Osterfreizeit in Untertiefen-
grün. Beide Angebote wurden von
der Evangelischen Jugend Bayreuth
organisiert.

WEIHNACHTSBÄCKEREI
Die Weihnachtsbäckerei für Kinder
ist mittlerweile ein fester Programm-
punkt in der Vorweihnachtszeit.
Zusammen mit unserem stellvertre-
tenden Vorsitzenden und Bäcker
Heiko Uhlig haben die Kinder im
Löhehaus der Evangelischen Famili-

ERÖFFNUNG INTERKULTURELLE WOCHEN
Zum Start der Interkulturellen Wochen in Bayreuth fand erstmals eine
zentrale Eröffnungsveranstaltung statt.
Am 23. September präsentierten sich viele zivilgesellschaftliche Akteure in
einem Markt der Möglichkeiten rund um die Stadtkirche und entwickelten
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Mitglied im Bundesprogramm
Demokratie leben

geht oder ob es auch wichtig ist, sich über andere
Dinge Gedanken zu machen.
Franziska Fröhlich erzählte die Geschichte in lockerer
Runde und gemeinsam sammelten alle ihre Meinungen
und überlegten, was man tun kann, wenn einem etwas
wirklich wichtig ist.

Bereits seit Beginn des Bundesprogramms Demokratie leben des Bundesministe-

riums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ist der Stadtjugendring Mitglied

im Begleitausschuss des Förderprogramms in der Stadt Bayreuth.

Förderung Fachprogramm Demokratie
Der Stadtjugendring hat für seine Jugendapp eine Förderung durch das Fachpro-

gramm Demokratie des Bayerischen Jugendrings erhalten. Dadurch konnte eine

Steele mit einem Bildschirm angeschafft werden.

Auch in der aktuellen Förderperiode ist der Stadtjugend-
ring erneut Mitglied im Begleitausschuss und arbeitet
eng mit den Akteuren zusammen, die die Demokratie
in unserer Gesellschaft fördern.
Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit und muss
täglich bewusst gelebt werden, um den zahlreichen
gegenwärtigen Herausforderungen unserer Gesellschaft
zu begegnen. Der Begleitausschuss setzt sich dafür
ein, eine Generation von ‘democratical natives’ aufzu-
bauen und zu unterstützen. Die lokale Strategie trägt
das Motto ‘Kinderstube der Demokratie’.
Der Stadtjugendring ist nicht nur Mitglied und
Entscheider, sondern auch selbst Gestalter. In diesem
Jahr wurde im Rahmen von Mini Bayreuth ein Projekt
umgesetzt, bei dem die Künstlerin Franziska Fröhlich
den teilnehmenden Kindern demokratisches und faires
Handeln näherbrachte. Mit ihrer Geschichte “Kinder,
Könige und die runde bunte Welt” haben die Kinder
darüber nachgedacht, ob in der Welt alles nur um Geld

Im letzten Jahr hat der Stadtjugendring Bayreuth die Jugendapp für
Bayreuth ins Leben gerufen. Eine der größten und bislang unter-
schätzten Herausforderungen besteht darin, digitale Inhalte in die
reale Welt zu übertragen und umgekehrt.

Bisher haben wir mit Jugendlichen über die Jugendapp gesprochen
und versucht, ihnen an unseren privaten Handys die Möglichkeiten
der App zu zeigen. Außerdem haben wir Flyer mitgegeben, die die
wichtigen Bestandteile der App aufzeigen und einen QR-Code zum
einfachen Download enthalten. Jedoch ist es mühsam und wenig
ansprechend, den Jugendlichen auf diesem Weg die App näherzu-
bringen, da sie nicht greifbar ist. Mit dem neuen Bildschirm ist dies
nun viel einfacher und er dient gleichzeitig als Anziehungspunkt für
Interessierte. Dank der finanziellen Unterstützung durch die Förderung
von 2/3 der Anschaffungskosten war diese Investition für den SJR
möglich.

digitale und reale Welt verbinden
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Teilnahme am Innenstadtprozess
Vertreter des Stadtjugendrings haben an den verschiedenen Sitzungen der

Arbeitsgruppe Innenstadtprozess mitgewirkt und die Ideen und Vorschläge aus

Sicht der Kinder und Jugendlichen eingebracht.

Der SJR hat sowohl am Impulsvortrag zum Strategiepro-
zess in der Innenstadt als auch an den verschiedenen
folgenden Aktionen teilgenommen.
Ziel ist es, die Innenstadt mit neuem Leben zu füllen
und dabei möchten wir die Ideen, Vorschläge und
Verbesserungen der Kinder und Jugendlichen einbe-
ziehen. Dank der Jugendapp haben wir bereits eine
Vielzahl an spannenden Beiträgen gesammelt. Aber
auch alle Ideen, die auf Jugendversammlungen und

anderen Projekten zur Jugendbeteiligung gesammelt
wurden, fließen in die Jugend-App ein. Dadurch ist
gewährleistet, dass auch neue Beiträge in den Innen-
stadtprozess einbezogen werden können. Themen, die
bereits diskutiert wurden, sind beispielsweise eine
Erlebnisgastronomie, ein essbarer Urban Garden, ein
Verkehrskonzept, bei dem nicht die Interessen einzelner
Teilnehmer gegeneinander ausgespielt werden, sondern
alle gemeinsam bedacht werden, neue Trinkwasserspender
oder eine Pop-Up-Partylocation, bei der ausschließlich
Schülerbands auftreten dürfen. Im Entwicklungsprozess
ist zunächst alles möglich und jede Idee ist
willkommen.

Ideen aus der Jugendapp

fließen in den Prozess mit ein
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Menschen in Not
Zum wiederholten Mal hat der Stadtjugendring bei seinem Jahresprogramm mit der

Stiftung des Nordbayerischen Kuriers Menschen in Not kooperiert. Dieses Mal war ein

Ausflug in den Playmobil Fun Park, den Dinopark und die Weihnachtsbäckerei geplant.

Nach den großen Erfolgen der letzten Jahre hat der
Stadtjugendring auch im Jahr 2023 wieder zwei Ferien-
fahrten in Kooperation mit Menschen in Not
angeboten. Ursprünglich war eine Fahrt in den Dinopark
im Altmühltal geplant. Leider haben sich in diesem
Jahr nicht genügend Teilnehmer gefunden, sodass
dieser Ausflug kurzfristig abgesagt werden musste. Die
Fahrt in den Playmobil Fun Park nach Zirndorf hingegen
kam sehr gut an. Erfreulicherweise war die Weihnachts-

bäckerei kurz vor dem ersten Advent auch in diesem
Jahr wieder ein Erfolg. Wie in den letzten Jahren waren
die Plätze schnell ausgebucht.
Die Kurierstiftung Menschen in Not hat ein neues
Kochbuch zugunsten der Stiftung herausgebracht, für
das Prominente aus der Region ihre Lieblingsrezepte
verraten haben. In unserer Weihnachtsbäckerei haben
wir das Plätzchenrezept unseres Oberbürgermeisters
Thomas Ebersberger nachgebacken. Auch die anderen
Rezepte waren erfolgreich, so dass die Kinder mit
vollen Plätzchenboxen nach Hause gehen konnten. Die
Backeinheit wurde von weihnachtlichen Liedern
begleitet.

Weihnachtsbäckerei mit einem

Rezept des Oberbürgermeisters
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MATERIALVERLEIH
Der Stadtjugendring bietet seit vielen Jahren Vereinen,
Verbänden und anderen gemeinnützigen Institutionen
die Möglichkeit, kostenlos oder kostengünstig Materialien
für Veranstaltungen auszuleihen.
Dank einer Kooperation mit der Privaten Montessori
Schule Bayreuth konnten in diesem Jahr einige neue
Spielgeräte angeschafft werden. Am 24. Mai veranstaltete
die Schule in Zusammenarbeit mit dem Stadtjugendring
einen Spendenlauf in der Wilhelminenaue. Die Schüler
erliefen über 5000 Euro, von denen 2000 Euro an den
Stadtjugendring für die Kinder- und Jugendarbeit in
Bayreuth gespendet wurden. Dank der großartigen
Leistung der Schülerinnen und Schüler sowie der
Spendenbereitschaft der Eltern konnten unter anderem
ein Disc Golf, große Bumping Bälle sowie eine Zucker-
wattenmaschine angeschafft werden. Die neuen Verleih-
gegenstände sowie die bewährten Spielartikel stehen
ab sofort zur Ausleihe bereit.

JUGENDZELTPLATZ
Am 25.März fand in diesem Jahr der Aktionstag am
Jugendzeltplatz statt. Dabei halfen wieder viele Vereine

und Verbände mit, den Platz bereit für die neue Saison
zu machen. Sowohl die Feuerwehr, wie auch Vertreter
von Alt Bayreuth, der Sportjugend oder vom Branden-
burger Kulturstadl halfen neben den Mitgliedern der
Vorstandschaft mit. Dank des engagierten und fleißigen
Zeltplatzpersonals war der Platz jedoch stets ordentlich
und gepflegt.
Die Buchungszahlen für Gruppen und Individualreisende
auf dem Zeltplatz sind äußerst erfreulich. Zwischen
2021 (29 Buchungen) und 2022 (59 Buchungen) gab es
eine deutliche Steigerung, die auch 2023 auf hohem
Niveau mit 46 Buchungen bestätigt wurde. Auffällig ist

dabei, dass die Gesamtaufenthaltsdauer von 141 Tagen
fast einer vollständigen saisonalen Vollauslastung
entspricht.
Nur dank der fleißigen Saisonkräfte, die wöchentlich 14

Serviceangebote
Das Serviceangebot des Stadtjugendrings ist sehr vielfältig. Um die Arbeit unserer

Mitgliedsorganisationen zu erleichtern und zu bereichern, gibt es einen umfangreichen

Verleih. Aber auch einen Jugendzeltplatz betreibt der Jugendring. Mit Zuschüssen

unterstützt der Jugendring die Jugendarbeit.

stärkste Auslastung aller

Zeiten
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Stunden zur Verfügung haben, ist
dieses Pensum überhaupt
möglich.
Zum ersten Mal fand auch die
Kinderspielstadt Mini Bayreuth auf
dem Jugendzeltplatz statt.
Der neue Platz in der Nähe des
Kreuzsteinbads bot zahlreiche
Vorteile. Eine Wiese und ein natürli-
cher Baumbestand sorgten auch an
heißen Tagen für kühlen Schatten.
Die bereits vorhandene Infrastruktur
half ebenfalls, Kosten und Arbeit zu
sparen. So musste zum Beispiel
kein Küchenzelt ausgeliehen und
aufgebaut werden. Auch die
Strom- und Wasserversorgung
konnte deutlich vereinfacht
werden.

JULEICA
Die Beantragung der Juleica hat
nach schwachen Jahren wieder
leicht zugenommen. Im Jahr 2023
konnten 20 Karten ausgestellt
werden (2022 neun, 2021 acht und
2020 vier Karten).
Erfreulich ist die neuaufgelegte
Internetseite zur Beantragung der
Jugendleiterkarte. Durch die neuen
Funktionen ist die Antragstellung
vereinfacht und nutzerfreundlicher
gestaltet.

SOMMER(S)PASS
Auch in diesem Jahr hat der Stadtju-
gendring in Kooperation mit dem
Kreisjugendring wieder den
Sommer(s)pass veröffentlicht und
verkauft. Der Pass enthält über 80
Ermäßigungen und Ausflugstipps in
Stadt und Landkreis Bayreuth und
ist eine großartige Sammlung für
Familien mit Kindern ab ca. 6
Jahren. Aufgrund der guten Erfah-
rungen und in Rücksprache mit
verschiedenen Einrichtungen ist der
Pass nun bis zum Ende der Herbst-
ferien (Anfang November) gültig.
Der Preis für den Kauf des Passes
bleibt konstant bei 1 Euro.
Obwohl die Verkaufszahlen im Jahr
2021 auf 482 Stück gesunken sind,
ist es erfreulich zu sehen, dass sie
sich im Jahr 2022 fast verdoppelt
haben und 841 Pässe verkauft
wurden. Für das Jahr 2023 haben
wir noch optimistischer kalkuliert
und die Anzahl der bestellten Pässe
auf ca. 1300 Stück fast verdoppelt.
Es ist jedoch zu beachten, dass
auch diese Anzahl nicht ausgereicht

hat. Im Mai mussten wir gemeinsam mit dem Kreisjugendring 1500 Stück
nachdrucken lassen. Wir haben 600 Stück davon erhalten und so in disesem
Jahr fast 1700 Stück verkauft.
Der Verkauf beim Familienfest und in den weiterführenden Schulen in
Bayreuth hat sich als gute Möglichkeit herausgestellt, den Pass für Familien
anzubieten.

ERSTES GEMEINSAMES JAHRESPROGRAMM
Der Stadtjugendring und die Kommunale Jugendarbeit der Stadt Bayreuth
haben beschlossen, zukünftig ein gemeinsames Jahresprogramm zu veröf-
fentlichen. Da beide Angebote oft die gleiche Zielgruppe ansprechen,
wurde beschlossen, die beiden Programme zu bündeln und als ein großes
und umfangreiches Jahresprogramm herauszugeben. Dabei wurde auf die
Erfahrungswerte und das bewährte Design des Jugendrings zurückge-
griffen. Ab dem Jahr 2023 sind somit alle Angebote für Kinder und Jugend-
liche in einem Heft vereint.
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ZUSCHUSSVERGABE

Eine wichtige Möglichkeit die
Jugendarbeit in der Stadt Bayreuth
zu fördern, ist die finanzielle Unter-
stützung der Vereine und
Verbände.
In Jugendverbänden und Jugendge-
meinschaften wird Jugendarbeit
von jungen Menschen selbst organi-
siert, gestaltet und mitverant-
wortet. So können Jugendliche in
vielerlei Hinsicht lernen und werden
in ihrer persönlichen Entwicklung
gefördert und gestärkt.
Der Stadtjugendring gewährt, aus
den für diesen Zweck bereitgestellten
Mitteln der Stadt Bayreuth,
Zuschüsse zur Förderung von
Maßnahmen und Aktivitäten der

Jugendarbeit.
Für Fahrten und Lager mehrtägig
wurden im Jahr 2023 35.357€ (2022
35.893€, 2021 20.111€) vergeben.
Das entspricht 7,00€ pro Tag und
Teilnehmer. Erfreulich ist, dass der
Tagessatz in diesem Jahr um
0,50€ angehoben werden konnte.
Die Tagesangebote ohne Übernach-
tung wurden mit 3,70€ (2022
3,50€) pro Tag und Teilnehmer
bezuschusst. Dies entspricht einer
Gesamtsumme bei 76 Teilnehmertagen
von insgesamt 281,20€ (2022:
346,50€, 2021: 490€).
Die eingereichten Anträge für
Anschaffungen wurden mit der
maximalen Förderung von 20%
bezuschusst. Insgesamt wurden
387,73€ bewilligt (2022: 725,09€,
2021: 564,39€).
Für das Engagement beim Stadtju-
gendring standen weitere
7.206,50€ zur Verfügung (2022:
6.110,20€). Vereine und Verbände
erhielten für ihre Beteiligungen
Engagementpunkte. Für jeden Punkt
konnte ein Zuschuss von 35,50€
(2022: 44,60€) gewährt werden.
Für Veranstaltungen im Jahrespro-
gramm, die in Kooperation mit dem
Jugendring stattgefunden haben,

wurden 500€ von möglichen
1.000€ ausbezahlt.
Aus einer zweckgebundenen
Spende zahlt der Jugendring seit
vielen Jahren Geld an sozialschwache
Kinder und Jugendliche. Im Jahr
2023 sind drei Anträge (2022: fünf)
über insgesamt 515,37€ begünstigt
worden.
Es ist wichtig, dass dieses Geld als
Bezuschussung für unsere Vereine
und Verbände zur Verfügung steht.
So kann weiterhin hochwertige
Kinder- und Jugendarbeit unterstützt
und gesichert werden, die auch von
den finanziellen Möglichkeiten der
Anbieter abhängig ist.

knapp 44.000

Euro für die

Vereine und

Verbände



Zuschussrichtlinien:

1. Allgemeine Grundsätze
Der Stadtjugendring Bayreuth gewährt aus den ihm von
der Stadt Bayreuth zur Verfügung gestellten Haushaltsmit-
teln und aus sonstigen Einnahmen Zuschüsse zur Förde-
rung der Jugendarbeit an die ihm angehörenden Jugend-
gruppen und Jugendgemeinschaften.
Die Höhe der Zuschüsse hängt von der Höhe der verfüg-
baren Mittel, von der Gesamtzahl und Förderungswürdigkeit
der einzelnen Zuschussanträge ab und wird von Jahr zu
Jahr durch die Vorstandschaft neu festgelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Zuschuss besteht nicht.
Ziel der Bezuschussung ist es die Jugendarbeit in der
Stadt Bayreuth zu fördern und kinder- und jugendgemäße
Freizeitmöglichkeiten zu unterstützen.

2. Förderungswürdige Maßnahmen
Zuschüsse werden vor allem in folgenden Fällen
gewährt:
- Fahrt und Lager
- Anschaffungen für die Gruppenarbeit
- Außerordentliche Maßnahmen
- Engagement im Stadtjugendring
Maßnahmen und Anschaffungen bzw. Teile einer
Maßnahme oder Anschaffung, die bereits aus anderen
öffentlichen Mitteln gefördert werden, können vom Stadt-
jugendring nicht noch einmal bezuschusst werden.
Ausgenommen hiervon ist die Defizitbezuschussung bei
außerordentlichen Maßnahmen.

2.1 Fahrt und Lager
Es werden generell nur Maßnahmen von Gruppen, nicht
von Einzelpersonen, bezuschusst.
Für Fahrt und Lager werden pro Tag und TeilnehmerIn
aus der Stadt Bayreuth ein jährlich wechselnder Perso-
nentagessatz als Zuschuss gewährt.
Pro angefangene 8 Teilnehmer wird ein/e GruppenleiterIn
bezuschusst, auch wenn er/sie ansonsten nicht zuschuss-
fähig wäre. Inhaber einer gültigen Juleica erhalten jeweils
den doppelten Fördersatz.

Voraussetzung für eine Bezuschussung ist, dass:
- neben den Verbandsinteressen auch gemeinschaftsför-
dernde Bestrebungen und die allgemeinen Ziele der
erzieherischen Jugendarbeit angemessen berücksichtigt
werden.
- die TeilnehmerInnenzahl mindestens 5 beträgt.
- ein/e verantwortliche/r LeiterIn vorhanden ist.
- die Maßnahme kann auch eintägig ohne Übernachtung
stattfinden. Die Dauer pro Tag liegt bei mindestens 6
Zeitstunden. Sie muss zwingend einen Freizeitcharakter
außerhalb der Gruppenstundenangebote haben. Für
Maßnahmen mit Übernachtung wird der reguläre Satz
erstattet, bei Maßnahmen ohne Übernachtung ein
reduzierter Satz von max. ein Drittel.
- die TeilnehmerInnen mind. 3 Jahre und nicht älter als
27 sind.

Nicht bezuschusst werden:
- Jugendbildungsmaßnahmen
- Mitarbeiterbildungsmaßnahmen
- internationale Jugendbegegnungen

2.2 Anschaffungen für die Gruppenarbeit
Für Anschaffungen für die Gruppenarbeit werden maximal
20% der nachgewiesenen Gesamtkosten als Zuschuss
gewährt, maximal jedoch 750 € pro Jahr und Jugend-
gruppe.

Hier werden z. Z. folgende Anschaffungen bezuschusst:
- audiovisuelle Mittel
- Gruppenzelte und Lagerbedarf
- Großspielgeräte
- Starthilfe bei der Neueinrichtung von Jugendheimen
und Jugendräumen

Nicht bezuschusst werden:
- Verbrauchsgüter
- Einzelanschaffungen, deren Wert unter 30 € liegt.

2.3 Außerordentliche Maßnahmen
Für Maßnahmen von außerordentlicher Bedeutung für
die Jugendarbeit in der Stadt Bayreuth kann eine
Bezuschussung bis zu 20% des Defizits erfolgen. Höchs-
tens aber können 500 € pro außerordentlicher Maßnahme
bezuschusst werden.

Förderfähige Maßnahmen, müssen mindestens eines
der folgenden drei Kriterien erfüllen:

- Pilotcharakter, d.h. erste Maßnahme einer Reihe von
Maßnahmen, die so noch nie da gewesen waren.
- Einmaligkeit, d.h. die Maßnahme ist noch nie so da
gewesen und soll neue Möglichkeiten in der Jugendar-
beit erproben.
- Besonderheit, d.h. die Maßnahme geht weit über das
Maß der sonst in Bayreuth normalen Jugendarbeit
hinaus
Weiterhin muss eine im Stadtjugendring vertretene
Mitgliedsorganisation Träger der Maßnahme sein, die
dann als Zuschussnehmer auftritt.
Hilfestellung im Vorfeld der Maßnahme bei der Zuord-
nung der außerordentlichen Maßnahme erteilt die
Geschäftsstelle.

Nicht bezuschusst werden:
- Defizitäre Veranstaltungen der Mitgliedsverbände aus
dem regelmäßigen Jahresprogramm
- Kosten innerhalb des Mitgliedsverbandes im Rahmen
der Gesamtkosten, insbesondere Personalkosten von
Festangestellten
- Honorare an Verbandsmitglieder und pauschalierte
Aufwandsentschädigungen an Mitwirkende

2.4 Engagement im Stadtjugendring
Zuschüsse für das Engagement beim Stadtjugendring
erhalten nur die Vereine und Verbände im Stadtjugend-
ring Bayreuth, die satzungsgemäß aufgenommenen
sind.

Die Bezuschussung erfolgt nach folgenden Kriterien:
- Nachweis der Mitarbeit durch Mitarbeiterliste mit
Angaben zur Veranstaltung und Mitarbeiterzahl
- Nach festen Kriterien werden für die Mitarbeit Punkte
vergeben, die am Jahresende in einen jährlich variie-
renden Geldbetrag umgewandelt werden.
- Der Wert eines Punktes ergibt sich aus der Gesamt-
punktzahl aller eingereichten und genehmigten Anträge
geteilt durch die im Haushalt zur Verfügung stehende
Fördersumme.
- Gefördert werden die Vereine und Verbände (bei
Dachverband wird der einzelne Verband berücksich-
tigt) bei
- Vollständige Wahrnehmung der Delegiertenstimmen
Frühjahrs-VVS (2P)
- Vollständige Wahrnehmung der Delegiertenstimmen
Herbst-VVS (2P)
- Mitarbeit in der Vorstandschaft (2P)
- Mitarbeit bei folgenden Veranstaltungen (Pro Person/
Schicht (4 h.) 1P):
- Familienfest
- Bürgerfest
- Kinderfest
- son. Mitarbeit, die zu belegen ist

Der Höchstsatz pro Punkt beträgt maximal 60 €.

3. Zuschussverfahren
Die Zuschussantragsformulare und die benötigten
Formblätter können in der Geschäftsstelle des Stadtju-
gendringes abgeholt werden oder von der Homepage
heruntergeladen werden (www.sjr-bayreuth.de).
Alle Zuschussanträge müssen an die Geschäftsstelle
des Stadtjugendringes gerichtet werden und bei dieser
eingereicht oder an diese übersandt werden. Entschei-
dend für die Fristenwahrung ist der Eingang der Origi-
nalanträge beim Stadtjugendring.
Die Geschäftsstelle sendet nach Eingang binnen 14
Tagen für jeden Einzelantrag eine Eingangsbestätigung
an den Antragssteller. Sollte diese Eingangsbestätigung
nicht in dieser Frist beim Antragssteller eingehen, ist
dieser verpflichtet dies binnen 14 Tage anzuzeigen,
um es zu ermöglichen, den Vorgang zeitnah
abzuschließen. Erhält der Antragssteller keine Eingangs-
bestätigung und weist darauf nicht in der 14 Tage Frist
hin, so gilt der Antrag als nicht fristgerecht einge-
gangen.
Nicht fristgerecht eingegangene Anträge werden bei
der Zuschussvergabe nicht berücksichtigt.

3.1 Antrag

3.1.1 Zuschussbeantragung für Fahrt und Lager
Zuschussanträge für Fahrt und Lager müssen vollständig
bis zum 30.11. abgegeben sein. Anträge, die nach dem
30.11. eingehen, werden erst im folgenden Jahr
bezuschusst.

Der Antrag muss folgendes enthalten:
- vollständig ausgefülltes Antragsformblatt “Fahrt und

Lager”
- Original des Formblattes “TeilnehmerInnenliste” mit
Name, Anschrift, Geburtsdatum und Unterschrift aller
TeilnehmerInnen und zu bezuschussender Gruppenleite-
rInnen
einen Abriss des Programmablaufs (Muster in Anlage 4)

3.1.2 Zuschussbeantragung für Anschaffungen für die
Jugendarbeit
Zuschussanträge für Anschaffungen für die Gruppenarbeit
müssen vollständig bis zum 30.11. des laufenden Jahres
abgegeben sein. Diese Anträge werden bei der Zuschuss-
vergabe noch im laufenden Jahr berücksichtigt.
Zuschussanträge für Anschaffungen für die Gruppenar-
beit, für welche die Anschaffung zwischen 01.11. und
31.12. des laufenden Jahres erfolgt, müssen vollständig
bis zum 30.11. des folgenden Jahres abgegeben sein.
Diese Anträge werden bei der Zuschussvergabe erst im
folgenden Jahr berücksichtigt.
Der Antrag muss folgendes enthalten:
- vollständig ausgefülltes Antragsformblatt “Anschaffungen
für die Gruppenarbeit”
Aufstellung über die Gesamtkosten mit den entsprechenden
Rechnungskopien

3.1.3 Zuschussbeantragung für außerordentliche
Maßnahmen
Zuschussanträge für außerordentliche Maßnahmen
erfolgen formlos nach Abschluss und vollständiger
Abrechnung der Maßnahme. Zwischen Ende der
Maßnahme und Antragsstellung dürfen nicht mehr als
ein Jahr liegen.
Zuschussanträge für außerordentliche Maßnahmen
werden an der, der Antragsstellung folgenden Zuschusssit-
zung behandelt.

Der Antrag muss folgendes enthalten:
- vollständig Aufstellung aller Einnahmen und
Ausgaben. Rechnungsbelege können angefordert
werden.
- Erklärung, dass die Aufstellung vollständig ist und keine
weiteren Zuschüsse beantragt wurden, über welche noch
nicht entschieden wurde.
- Klarlegung unter welchen der Kriterien der Antrag
gestellt wird und warum er diese erfüllt.
- Berechnung des Defizits ohne Berücksichtigung
mitgliedsverbandsinterner Kosten.

3.1.4 Zuschussbeantragung für Engagement im Stadtju-
gendring
Zuschussanträge für Engagement im Stadtjugendring
müssen vollständig bis zum 30.11. des laufenden Jahres
abgegeben sein. Lediglich die Teilnahme bei den Vollver-
sammlungen wird nach der Anwesenheitsliste durch die
Geschäftsstelle eingetragen. Verspätet abgegebene
Anträge verlieren ihre Gültigkeit und werden auch nicht
im Folgejahr ausbezahlt. Der Antrag muss folgendes
enthalten:
- vollständig ausgefülltes Antragsformblatt “Engagement
im Stadtjugendring”

3.2 Zuschussgewährung
Nach Prüfung durch die Vorstandschaft werden die
Zuschüsse gesammelt am Ende des Jahres auf das
angegebene Konto der Jugendgruppe überwiesen. Eine
Vorauszahlung in Form eines Vorschusses ist nicht
möglich.
Die Bewilligung kann widerrufen und die Zuschussmittel
zurückgefordert werden, wenn der Zuwendungsempfänger
die Zuwendung zu Unrecht, insbesondere durch unzutref-
fende Angaben, erlangt hat. Es sei denn, dass er den
Grund dazu nicht zu vertreten hat.

3.2 Rücklagenbildung
Auf Grund der aktuellen Situation steht es dem Stadtju-
gendring zu, den Überschuss aus der Haushaltsstelle
(Einzelplan Nummer: 4): Zuschüsse an Jugendorganisati-
onen in den Rücklagen zu verwahren. Er wird zweckge-
bunden in den folgenden Jahren für die Zuschussver-
gabe Fahrten und Lager ausgegeben.

4. Inkrafttreten
Diese Richtlinien treten nach Annahme durch die Vollver-
sammlung und Bekanntmachung in einem Rundschreiben
zum 01.01.2022 in Kraft.
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Ehrung Partner der Jugend

für Peter Krodel

In eigener Sache
Auch in den eigenen Reihen ereignen sich über ein ganzes Jahr viele Dinge. Es

gab viele Themen über die intensiv diskutiert wurde oder die die Arbeit des Stadt-

jugendrings betrafen. Einige davon wollen wir hier kurz vorstellen:

UMSATZSTEUERPFLICHT FÜR DEN JUGENDRING
Durch das Steueränderungsgesetz 2015 wurde der bisher für die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand maßge-
bende § 2 Abs. 3 Umsatzsteuergesetz (UStG) gestrichen und durch den neuen § 2b UStG ersetzt. Diese Änderung hat
weitreichende Auswirkungen auf die Umsatzbesteuerung der juristischen Personen des öffentlichen Rechts, ein-
schließlich aller bayerischen Jugendringe. Aufgrund verschiedener Übergangsregelungen bestand die Möglichkeit,
die Umsetzung des Gesetzes erst im Jahr 2025 durchzuführen. Der Bayerische Jugendring hat sich jedoch dafür ent-
schieden, bereits 2023 die neue Gesetzesregelung einzuführen. Ab diesem Jahr waren alle Jugendringe verpflichtet,
bei ihren Serviceangeboten zwischen umsatzsteuerbefreiten und umsatzsteuerpflichtigen Leistungen zu unterschei-
den. Alle Angebote, die grob gesagt für die Jugendarbeit sind, bleiben weiterhin umsatzsteuerbefreit. Wir haben ins-
besondere beim Jugendzeltplatz, Kleinbus und Spülmobil eine deutliche Veränderung wahrgenommen. Vor allem
bei Anmietungen des Jugendzeltplatzes hat diese Veränderung zu einem deutlich gestiegenen Arbeitsaufwand
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Trotz der höheren Kosten für die Bereitstellung des Programms ist der Ver-
waltungsaufwand für die Geschäftsstelle des Jugendrings deutlich gestie-
gen. Dank des engagierten Einarbeitens der Geschäftsstelle konnte jedoch
ein einwandfreier und termingerechter Haushalt zum Jahreswechsel aufge-
stellt werden. Zudem wurden alle Zahlungsbewegungen im laufenden Jahr
korrekt verbucht und der Jahresabschluss fristgerecht durchgeführt. Aller-
dings hat die Umstellung auf das neue Programm dazu geführt, dass ein
Haushalt, der bisher in 1 1/2 Aktenordnern Platz fand, nun in 4 Aktenord-
nern untergebracht werden muss. Im Laufe des Jahres haben sich auch die
Vorsitzenden und Revisoren durch Schulungen beim Bayerischen Jugend-
ring ein fundiertes Verständnis für die neue Software angeeignet.

PARTNER DER JUGEND
Im Rahmen von Mini Bayreuth wurde Peter Krodel, der langjährige ehren-
amtliche Geschäftsführer des Stadtjugendrings, Abteilungsleiter der kom-
munalen Jugendarbeit und Jugendamtsleiter der Stadt Bayreuth, mit dem
höchsten Preis der bayerischen Jugendarbeit geehrt. Krodel war bereits
einige Jahre Einzelpersönlichkeit im Jugendring, bevor er sich in seinen
wohlverdienten Ruhestand setzte. Er ist jedoch immer noch gerne aktiv und
beteiligt sich beispielsweise am Auf- und Abbau sowie an der Durchfüh-
rung der Kinderspielstadt Mini Bayreuth.
Peter Krodel wurde stellvertretend für sein lebenslanges Engagement für
den Jugendring die hohe Auszeichnung ‘Partner der Jugend’ von Nancy
Kamprad überreicht. Mit vielen Weggefährten und Freunden wurde diese
Ehrung am letzten Abend der Kinderspielstadt gefeiert. Mini Bayreuth ent-
stand aus den Gedanken und Taten von Peter Krodel und war immer eines
seiner wichtigsten Projekte für Kinder und Jugendliche in Bayreuth. Daher
war es nur logisch, sein Fest im Rahmen dieses Projekts durchzuführen.
Auch viele Ehrengäste wie Bürgermeister und Stadträte haben sich in
lockerer Runde eingefunden und bis spät in den Abend hinein mit Peter
Krodel diese Auszeichnung gefeiert. Passend zum Rahmen wurden Köst-
lichkeiten vom Küchenteam von Mini Bayreuth serviert.
Peter Krodel erhielt zudem ein Fotoalbum mit Erinnerungsbildern, Texten
und Zeitungsberichten. Nancy Kamprad und Melanie Teufel haben in vielen
Stunden gemeinsam mit Heike Chlebosch diese Erinnerungen zusammen-
getragen.

Ehrung Partner der Jugend

für Peter Krodel

geführt. Neben der reinen Ausweisung der Steuer musste je nach Bereich
auch noch zwischen dem verminderten Steuersatz von 7 % auf die reine
Anmietung und 19% beim Verbrauch von Feuerholz unterschieden werden.
Die Rückerstattung der Kaution ist natürlich umsatzsteuerfrei, so dass drei
verschiedene Steuersätze auf einer Rechnung ausgewiesen werden müssen.
Insgesamt sind so ca. 860€ an vereinnahmter Steuer beim Stadtjugendring
angefallen. Dieses Geld befindet sich derzeit als Verwahrung auf unserem
Konto und wird voraussichtlich im Sommer an den Bayerischen Jugendring

ausgezahlt, sobald dieser es abruft.
Leider hat der Jugendring außer einem erhöhten Verwaltungsaufwand kei-
nen Nutzen von den Steuereinnahmen.

NEUES BUCHUNGSPROGRAMM CIPKOM
Die Neuerungen im Steuerbereich haben die Notwendigkeit einer neuen
Buchungssoftware für die Haushaltsführung hervorgerufen. Der Stadtju-
gendring hat nun das bei Jugendringen verbreitete Programm CipKom für die Buchung des Haushalts eingeführt.

Steuereinnahmen die an den Bayrischen

Jugendring abgeführt werden müssen
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UNTERSTÜTZUNG DER MOBILEN JUGEND-
ARBEIT
Für die Mitarbeiterin der Kommunalen Jugendarbeit,
Tanja Gadomsky, die als mobile Jugendarbeiterin in der
Stadt und an den Hotspots der Jugend innerhalb des
Stadtgebiets unterwegs ist, gab es eine Unterstützung
vom Jugendring. Sie fährt die Orte der Jugend oftmals
mit ihrem Lasten E-Bike an. Dort steht sie dann für

Gespräche und zum Austausch zur Verfügung. Jedoch
hat sich in den ersten Monaten ihrer Arbeit herausge-
stellt, dass es gut und hilfreich wäre, wenn sie immer
ein paar Beschäftigungsangebote mit dabeihaben
könnte. So lässt sich leichter der Kontakt zu den
Jugendlichen aufbauen und es gibt mehr Möglichkei-
ten, sich in ungezwungener Atmosphäre auszutau-
schen.
Daher hat der Stadtjugendring mit der Spende, die im
Zusammenhang mit dem Spendenlauf der Montessori
Schule eingegangen ist, für die Mobile Jugendarbeit
einen transportablen Spieletisch angeschafft. Der Spiel-
tisch ist kompakt und beinhaltet dennoch sieben
verschiedene Spiele, von Kicker bis Billard. Das Angebot
wird ab sofort immer von Tanja zu ihren Stationen
transportiert und steht dort den Jugendlichen zum
Spielen zur Verfügung.

Spiele für die

Mobile Jugendarbeit

EHRENAMTSMESSE DES FREIWILLIGEN ZENTRUMS
Am 14. Oktober fand im ZENTRUM die Ehrenamtsmesse des Freiwilligen Zentrums statt. Viele soziale und caritative
Akteure haben ihr Angebot ausgestellt und präsentiert. Neben der Netzwerkarbeit stand vor allem auch die Wer-
bung im Mittelpunkt. Der Stadtjugendring wies auf seine vielfältigen Verleihangebote hin und sprach Ehrenamtli-
che an, die gerne beim Jugendring mitarbeiten möchten.

EHRENAMTSDANK DES STADTJUGENDRINGS
Der Stadtjugendring bedankt sich bei allen Mitarbeitern und ehrenamtlichen Helfern für ihr Engagement. Im Jahr
2023 fand aus terminlichen Gründen keine Feier zum Jahresabschluss statt. Stattdessen wurde diese Anfang des
neuen Jahres in Form eines Neujahrsempfangs mit Märchen der Märchenerzählerin Andrea Gisder und einer klei-
nen Feier im Opels Sonnenhof in Bindlach nachgeholt.
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40 JAHRE DAS ZENTRUM
Das Bayreuther Zentrum veranstaltete am 08. Juli
anlässlich des 40. Geburtstags ein Jugendfestival. “Teen
Spirit” bot von 16 bis 22 Uhr Workshops, Spielestatio-
nen, Musik und vieles mehr. Der Stadtjugendring betei-
ligte sich an diesem Tag mit einer Fotobox, der Jugend-
app und dem Glücksrad.

70 JAHRE THW Bayreuth
Am 15. Juli feierte mit einem Tag der offenen Türe das
THW Bayreuth seinen 70. Geburtstag. Der Stadtjugend-
ring hat anlässlich dieses tollen Tages seine herzlichen
Glückwünsche überbracht.

VERABSCHIEDUNG SVEN WEISS
Zum Jahresende hat Sven Weiß, der langjährige Leiter
des Jugendtreffs Treff am Menzelplatz, die Einrichtung
verlassen. Nancy Kamprad, die Vorsitzende des Stadt-
jugendrings, bedankte sich bei ihm mit einem kleinen
Geschenk für sein großartiges Engagement in der
Jugendarbeit. Sven Weiß hat die Jugendarbeit nicht nur
vor Ort, sondern in der gesamten Stadt geprägt. Erfreu-
licherweise verlässt er Bayreuth nicht, sondern hat im
Kommunalen Jugendzentrum (KOMM) eine neue Wir-
kungsstätte gefunden. Somit bleibt er den Jugendli-
chen der Stadt und uns für weitere Projekte erhalten.

GEMEINSAME SITZUNG DER VORSTANDSCHAFT VON KREIS- UND STADTJUGENDRING
Traditionell treffen sich einmal im Jahr die Vorstände und Mitarbeiter der Geschäftsstellen zu einer gemeinsamen
Besprechung. In diesem Jahr wurde das Treffen vom Vorstand des Kreisjugendrings organisiert. Zusammen mit den
Kollegen des KJR trafen wir uns im tief verschneiten und eisigkalten Wülfertshausen bei Bischofsgrün. Ausgestattet
mit Taschenlampen machten wir uns auf den Spuren des Wolfs auf den Weg in den Wald. Geleitet von unseren
Smartphones, haben wir an einer modernen Schnitzeljagd namens Actionbound teilgenommen. Dabei haben wir
die Geschichte der Gegend kennengelernt und mehr über das Leben der Wölfe erfahren. Nach diesem aufregen-
den Winterabenteuer haben wir uns zur Stärkung getroffen und auch die aktuellen Themen der Zusammenarbeit
besprochen. Dabei wurde erneut die gute Zusammenarbeit betont, die sich auch in den kommenden Jahren weiter
intensivieren soll. Gemeinsam möchten wir die Angebote für Kinder, Jugendliche und die Ehrenamtlichen unserer
Vereine und Verbände erweitern und die Rahmenbedingungen für eine kinder- und familienfreundliche Region
verbessern.
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Versammlungen

VOLLVERSAMMLUNG
Am 23. März fand die Frühjahrsvollversammlung des Stadtjugendrings in der Sportgaststätte des ASV Oberpreusch-
witz statt. Die Herbstvollversammlung fand am 13. November im neuen Gemeindehaus der Evangelischen
Kirchengemeinde St. Johannis statt.
Bei beiden Vollversammlungen war der Zuspruch unserer Delegierten erfreulich groß, wodurch eine Beschlussfä-
higkeit immer sichergestellt war.
Bei der Frühjahrsvollversammlung stand turnusgemäß die Neuwahl der Vorstandschaft auf der Tagesordnung.
Bis auf zwei vakante Plätze konnte die Vorstandschaft vollständig besetzt werden. Sowohl die Vorsitzende als
auch ihr Stellvertreter wurden im Amt bestätigt (siehe Seite 2 & 3). Daneben wurden der Arbeitsbericht, die Jahres-
rechnung und der Rechnungsprüfungsbericht behandelt.
In der Herbstvollversammlung wurden die anstehenden Aufgaben wie das Jahresprogramm und der Haushalt
bearbeitet. Es musste auch eine Nachwahl aufgrund freier Plätze durchgeführt werden, jedoch konnte kein neues
Vorstandsmitglied gefunden werden. In der Sitzung wurden die teilnehmenden Delegierten befragt, welche
Gegenstände der Jugendring zukünftig in seinen Verleih aufnehmen könnte. Die vorgeschlagenen Geräte wie
Disc Golf oder Bumper Bälle wurden daraufhin neu angeschafft.

Die Vollversammlung ist das oberste beschlussfassende Gremium des

Stadtjugendrings. Hier stimmen die Delegierten der Mitglieds-

organisationen über grundlegende Entscheidungen ab.
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GESPRÄCH MIT DEM OBERBÜRGERMEISTER
Am 05. Oktober lud der Stadtjugendring zum traditionellen Gespräch mit Oberbürgermeister Thomas Ebersberger
ins Rathaus ein. In angenehmer Atmosphäre reflektierten wir gemeinsam die vielen Termine und Angebote des
vergangenen Jahres und sprachen über die Aufgaben im kommenden Jahr. Dabei diskutierten wir insbesondere
die Ergebnisse der Jugendversammlung und die nächsten Schritte zur Umsetzung der Ideen der Jugendlichen.
Auch die Sorgen des Jugendrings und seiner Mitglieder bezüglich der finanziellen Situation aufgrund von
Sparzwängen bei der Stadt Bayreuth wurden thematisiert. Erfreulicherweise signalisierte Thomas Ebersberger,
dass die Jugendarbeit in der Stadtpolitik immer einen hohen Stellenwert haben wird.

GESPRÄCH MIT DEN STADTRATSFRAKTIONEN
Neben dem Gespräch mit dem Oberbürgermeister fand auch der jährliche Austausch mit den Vertretern der
Bayreuther Stadtratsfraktionen statt. Am 10. Oktober traf sich die Vorstandschaft mit den Politikern aus dem
Bayreuther Stadtrat im Jugendcafé Adebar der Familienbildungsstätte. Es hat sich erneut gezeigt, dass diese
Veranstaltung einen angenehmen Rahmen bietet, um wichtige Themen für Kinder und Jugendliche in Bayreuth
zu besprechen.
Traditionell überreichen wir an diesem Tag auch einer Jugendeinrichtung eine Spende. In diesem Jahr konnten
wir bei den Veranstaltungen des Jugendrings über 230 Euro sammeln, die wir als Scheck an Anne Seidel von der
Familienbildungsstätte überreichen konnten.
Der Stadtjugendring bedankt sich für die Unterstützung der politischen Akteure und freut sich auf eine gute
Zusammenarbeit im kommenden Jahr.
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Termine und
Sitzungen
Eine Vielzahl an Terminen und Sitzungen waren im Jahr 2023 geplant.
Im Folgenden sind die meisten Termine und Vertretungsrollen aufgeführt:

Jahresprogramm 2023 (stattgefundene Angebote)

Wann? Was? Wohin?/ Wo?

25./26.02.2023 Klausurtagung Vorstandschaft DLRG Zentrum Bayreuth

23.03.2023 Frühjahrs-Vollversammlung ASV Oberpreuschwitz

18.05.2023 Familienfest Wilhelminenaue Bayreuth

06.06.2023 Familienfahrt Playmobil Fun Park Zirndorf

07. - 11.08.2023 Mini-Bayreuth Jugendzeltplatz Bayreuth

26.09.2023 Podiumsdiskussionen zur Landtagswahl Das ZENTRUM Bayreuth

29.09.2023 U18 Wahl ZOH Bayreuth

05.10.2023 Gespräch der Vorstandschaft mit dem
Oberbürgermeister Neues Rathaus Bayreuth

10.10.2023 Politikertreffen Schülercafé Adebar Bayreuth

10.11.2023 Jugendversammlung verschiedene Standorte in Bayreuth

13.11.2023 Herbst-Vollversammlung Evang. Gemeindehaus St. Johannis

25.11.2023 Weihnachtsbäckerei für Kinder Löhehaus Bayreuth

Vorstandssitzungen

18.01.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

05.04.2023 Vorstandssitzung virtuell

18.04.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

25.05.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

11.07.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

05.09.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

23.10.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

05.12.2023 Vorstandssitzung Städtisches Jugendheim

Darüber hinaus fanden Sitzungen der verschiedenen Arbeitskreise statt.
Teilnahme an Sitzungen und Vollversammlungen der Mitgliedsverbände durch Vorstandsmitglieder.
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Teilnahme an Veranstaltungen des Bayer. Jugendrings, des Bezirksjugendrings und des Kreisjugendrings
durch die Vorsitzende, den stellvertrendenen Vorsitzenden und den Geschäftsführer

08.02.2023 Arbeitstagung der Revisoren virtuell

27./28.02.2023 BJR-Landestagung der Geschäftsführer Nürnberg

08.03.2023 BezJR-Arbeitstagung der Vorsitzenden &
Geschäftsführer Wirsberg

17.- 19.03.2023 162. Vollversammlung des Bayerischen
Jugendring virtuell

27.04.2023 KJR-Vollversammlung Pegnitz

29.04.2023 BezJR-Vollversammlung Bad Alexandersbad

03.05.2023 BezJR-Fachtagung der Geschäftsführer KJR Rödental

24./25.10.2023 BezJR-Fachtagung der Geschäftsführer Bad Staffelstein

20.-22.11.2023 163. Vollversammlung des Bayerischen
Jugendring Nürnberg

10.11.2023 BezJR-Arbeitstagung der Vorsitzenden Evangelischen Jugendbildungsstätte
Neukirchen

11.11.2023 BezJR-Vollversammlung Evangelischen Jugendbildungsstätte
Neukirchen

16.11.2023 KJR-Vollversammlung Seybothenreuth

Wahrnehmung verschiedener Außenvertretungen

Vorstand Das Zentrum e.V. Nancy Kamprad

KOMM Heiko Uhlig

Freundeskreis der Jugendherberge Nancy Kamprad

Familienbündnis Bayreuth Stefan Greißinger

Treffen der offenen Jugendeinrichtungen Stefan Greißinger

Begleitausschuss „Demokratie leben“ Stefan Greißinger

Arbeitskreis Familienstützpunkt Bayreuth Stefan Greißinger

Arbeitskreis Region Bayreuth Stefan Greißinger

Regelmäßige Besprechungen mit dem Jugendamt Nancy Kamprad / Heiko Uhlig / Stefan Greißínger

Vollversammlungen KJR Bayreuth Nancy Kamprad / Heiko Uhlig

Teilnahme an verschiedenen Ehrungen, Jubiläen und besonderen Tagungen durch Vorstandschaft und Geschäftsführung
Teilnahme am Schülerempfang im Rathaus, Teilnahme an der Jugendehrung, Teilnahme an einzelnen Fraktionssitzungen

Vertretung im Jugendausschuss

Mitglieder Stellvertreter

Markus Schubert Thomas Schubert

Ivone Banik Stefanie Ogurok

Heiko Uhlig Stefan Greißinger

Beratendes Mitglied

Nancy Kamprad
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Advent-Jugend Bayreuth
www.adventisten.de

AWO Kreisjugendwerk Bayreuth
www.awo-bayreuth.de

Bayerische Siedlerjugend im Verband Wohneigentum
www.verband-wohneigentum.de

Bayerische Sportjugend im BLSV Kreis Bayreuth
www.sportjugend-oberfranken.de

Bayerisches JugAendrotkreuz
www.jrk-bayreuth.de

BDKJ - Bund der Deutschen Katholischen Jugend
www.bdkj-bayreuth.de

DAV - Jugend des Deutschen Alpenvereins
www.alpenverein-bayreuth.de

DBBJB - Deutsche Beamtenbund Jugend Bayern
www.dbbjb.eu

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
www.darc.de/b06

DITIB Jugend Bayreuth
www.ditib-bayreuth.de

djo - Deutsche Jugend in Europa

Dt. Pfadfinderschaft St. Georg Stamm Hl. Kreuz
www.dpsg-bayreuth.de

DLRG-Jugend
www.bayreuth.dlrg.de

Ev. Jugend im Dekanatsbezirk Bayreuth - Bad Berneck
www.ej-bbb.de

Mitglieder im Stadtjugendring
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Evang.-Freikirchliche Gemeinde Bayreuth
www.efg-hozo.de

Evang.-Reformierte Jugend Süddeutschlands
www.erjs.de

Freie Christengemeinde Bayreuth
www.fcg-bayreuth.de

Deutscher Gewerkschaftsbund Jugend Oberfranken
www.oberfranken.dgb.de

Heimat- und Volkstrachtenverein "Alt-Bayreuth"
www.altbayreuth.de

Brandenburger Kulturstadl - Jugend
www.kulturstadl.de

Jugendgruppe des Spielevereins Bayreuth e.V.
www.spieleverein-bayreuth.de

Freiwillige Feuerwehr Stadt Bayreuth - Jugendfeuerwehr
www.feuerwehr-bayreuth.de

Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.
www.oberfranken.lbv.de

Naturfreundejugend Deutschland
www.naturfreunde-bayreuth.de

Malteserjugend Bayreuth
www.malteser-bayreuth.de

Bayreuther Pfadfinder - Horst Grafen von Andechs e.V.
Pfadfinder Weltenbummler www.pfadfinder-bayreuth.de

Schützenjugend des Schützengaus Oberfranken-Süd
Bayreuth-Kulmbach www.schuetzen-ofr-sued.de

THW-Jugend
www.thw-bayreuth.de

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder
www.vcp-bayreuth.de



Stadtjugendring Bayreuth
Dr.-Franz-Straße 6 Rathaus II
95445 Bayreuth
Tel: 0921/25 - 1644
Fax: 0921/25 - 1749
E-Mail: info@sjr-bayreuth.de
Internet: www.sjr-bayreuth.de

@stadtjugendring_bayreuth
@stadtjugendring_bayreuth
https://vimeo.com/user127815433

Klimaneutraler Druck: Das bei der Herstellung des Produktes freigesetzte CO2 wird bereits seit
Jahren durch eine Ausgleichzahlung neutralisiert.


